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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie in Schwamendingen in Zusammenarbeit mit allen 
Liegenschaftsbesitzenden ein Fäll-Moratorium für Bäume mit einem Stammumfang von über 80 
cm eingeführt werden kann, bis die Gründe für das Verschwinden dieser Bäume ganz geklärt 
sind sowie griffige gesetzliche Bestimmungen für den Baumschutz in Schwamendingen 
bestehen. Wenn möglich sollen für Einzelbäume und Baumgruppen gemäss Paragraph 203 
Abs 1 lit f PBG einen Einzelschutzstatus verfügt werden. 

Begründung: 

Schwamendingen ist durch die Gartenstadt geprägt. Die andauernden Bautätigkeiten bedrohen 
die Grünflächen und Bäume und damit langfristig den Gartenstadtcharakters des Quartiers. So 
wurden in den letzten 13 Jahren fast 10 ha Grünraum versiegelt und 2600 Bäume mit einem 
Stammumfang von über 80 cm sind den Ersatz-und Neubauten zum Opfer gefallen. 
Im Baubewilligungsverfahren bestehen relativ unverbindliche Bestimmungen zum Schutz des 
Grünraumes und des Baumbestandes in Schwamendingen. Gemäss der schriftlichen Anfrage 
2019/260 gibt es keine verbindlichen Massnahmen zum Schutz der Bäume. Gemäss dieser 
schriftlichen Anfrage kann der Stadtrat keine eindeutigen Gründe ausmachen, wieso über 2600 
Bäume mit einem Stammumfang von über 80 cm verschwunden sind. Es gibt jedoch klare 
Hinweise, dass daran die bauliche Verdichtung und die aktuell geltenden gesetzlichen 
Grundlagen mitschuldig sind. 
In der von Grün Stadt Zürich 2012 durchgeführte Baumanalyse wurden Empfehlungen zum 
Schutz des Baumbestandes in Schwamendingen formuliert. Aufgrund der Möglichkeiten zur 
Ausnützung der Grundstücke gelingt es kaum, einzelnen Empfehlungen dieser Analyse das not­
wendige Gewicht zu verleihen. Einige dieser Empfehlungen laufen leider ins leere. 
Daher muss verhindert werden, dass weitere Bäume gefällt werden bis die gesetzlichen 
Grundlagen erweitert werden können, um den Grünraum und den Baumbestand von 
Schwamendingen für künftige Generationen und im Sinne des Klimaschutzes zu schützen. 


